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Stadt Werneuchen 1 

Ausschuss für Haushaltsangelegenheiten der Stadt Werneuchen 2 

_________________________________________________________________________________ 3 

Niederschrift zur 28. Sitzung des Ausschusses für Haushaltsangelegenheiten der 4 

Stadt Werneuchen 5 

_________________________________________________________________________________ 6 

Werneuchen, 02.05.2023 7 

Ort: Adlersaal, Berliner Allee 18a, 16356 Werneuchen  8 

Tag: 26.04.2023  9 

Beginn: 19:00 Uhr  10 

Das Gremium umfasst 5 Mitglieder.  11 

Anwesend sind: 12 
Frau Germaine Keiling  
Frau Jeannine Dunkel  
Frau Kristin Niesel  
Herr Alexander Horn Vertretung für Frau Mohr 
Herr Matthias Köthe  

Herr Armin Crull  
Frau Kristin Lembke  
Herr Peter Schimpke  
Herr Uwe Scholz  

Abwesend sind: 12 
Frau Karen Mohr (entschuldigt) Herr Gero Riedel (entschuldigt) 

 
Gäste: Frau Hupfer, Frau Dahme, Frau Ramin, Herr Stasik (Verwaltung); ca. 20 Personen 13 
Protokollantin: Frau Fährmann (Verwaltung) 14 
________________________________________________________________________________ 15 

Tagesordnung: 16 

Öffentlicher Teil 17 
TOP Betreff Vorlagen-Nr. 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung, der 
Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit  

   

2 Einwendungen gegen die Niederschrift (öffentlicher Teil) der Sitzung vom 
01.03.2023  

   

3 Bestätigung der Tagesordnung     

4 Einwohnerfragestunde     

 Vorlagen des Bürgermeisters  
5 Eigenbetrieb der Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung der Stadt Wer-

neuchen  

   

5.1 Möglichkeiten zur Bereitstellung finanzieller Mittel der Stadt Werneuchen für 
den Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes  

   

5.2 Beschluss zum Wirtschaftsplan für den Eigenbetrieb Wasserversorgung und 
Abwasserbeseitigung der Stadt Werneuchen mit den Bestandteilen für das 
Wirtschaftsjahr 2023  

BM/132/2023  

5.3 Beschluss zur 3. Änderungssatzung der Gebührensatzung zur Wasserversor-
gungssatzung der Stadt Werneuchen – Wassergebührensatzung  

BM/133/2023  

5.4 Beschluss zur 4. Änderungssatzung zur Gebührensatzung zur Abwasserbesei-
tigungssatzung der Stadt Werneuchen – Abwassergebührensatzung  

BM/134/2023  

5.5 Beschluss zur 7. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Werneuchen über 
die dezentrale Entsorgung von Schmutzwasser aus abflusslosen Sammelgru-
ben  

BM/135/2023  

6 Beschluss zur Verlängerung des Zeitraums des Liquiditätsverbundes für den 
Eigenbetrieb  

Kä/008/2023  

7 Beschluss zur ersten Änderungssatzung der Stadt Werneuchen über die Erhe-
bung von Umlagen zur Finanzierung der Beiträge für den Wasser- und Boden-
verband „Stöbber–Erpe“ ab 2023  

Fin/185/2023  

8 Beschluss zur Errichtung einer Photovoltaikanlage auf dem Dach des Neubaus 
der Grundschule im Rosenpark  

BW/612/2023  
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9 Fragen der Ausschussmitglieder     

10 Mitteilungen der Verwaltung     

11 Schließung der Sitzung     

Niederschrift: 18 
Öffentlicher Teil 19 

TOP 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung, der Anwe-20 
senheit und der Beschlussfähigkeit 21 

Eröffnung der Sitzung durch Frau Keiling, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung, 5 von 5 22 
Mitglieder sind anwesend, somit ist die Beschlussfähigkeit gegeben.   23 

TOP 2 Einwendungen gegen die Niederschrift (öffentlicher Teil) der Sitzung vom 24 
01.03.2023 25 

keine Einwendungen    26 

TOP 3 Bestätigung der Tagesordnung 27 
keine Änderungen    28 

TOP 4 Einwohnerfragestunde 29 
keine Fragen    30 

TOP 5 Eigenbetrieb der Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung der Stadt Werneu-31 
chen 32 

TOP 5.1 Möglichkeiten zur Bereitstellung finanzieller Mittel der Stadt Werneuchen für den 33 
Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes 34 

Frau Fährmann erläutert Vorschläge vom 24.04. bzw. 26.04. die Möglichkeiten zur Reduzierung der 35 
Gebühr gegenüber dem Abnehmer der Leistung. Im Jahr 2022 ergeben sich Mehreinnahmen bei den 36 
Gewerbesteuern und Gemeindeanteilen Einkommenssteuer von insgesamt 993.000 €. Diese wurden 37 
in nachfolgender Tabelle als Zuschuss zum Eigenbetrieb zur Reduzierung des Erlösbedarfes vom 38 
Abnehmer hälftig für 2023 und 2024 eingesetzt (durch Rundung 992.000 €). Wir möchten jedoch da-39 
rauf hinweisen, dass der Jahresabschluss 2022 noch nicht aufgestellt wurde und damit ein Über-40 
schuss/ Fehlbetrag 2022 noch nicht ermittelt wurde durch die höhere Steuereinnahme 2022 die Um-41 
lagekraft für die Kreisumlage 2024 steigt eventuelle Mehreinnahmen 2023 dann zur Deckung in 2024 42 
einzusetzen sind 43 
Verschiedene Fragen/Hinweise werden gestellt/gegeben. 44 
- Kann gegenüber Zuegg wegen einer Havarie Schadenersatz gefordert werden?  45 
- Warum sind nicht alle Teile von Werneuchen erschlossen / Warum ist die dezentrale Entsorgung 46 

des Abwassers so teuer?  47 
Entfernungen und Mengen spielen eine große Rolle ob Erschließung wirtschaftlich ist /dezentral ver-48 
einfacht zentrale Gebühr und Fuhrkosten 49 
- Hat Kündigung des Vertrages WSE Einfluss auf Gebühr? 50 
Nein, separate Kalkulation 51 
- Werden Investoren an Kosten für Erschließung beteiligt?  52 
Ja, über den Städtebaulichen Vertrag 53 
- Können Erlöse aus dem EEG zur Kofinanzierung eingesetzt werden/wurden bestehende Anlagen-54 

betreiber wegen freiwilliger Abgabe angeschrieben?  55 
Bisher sind nur geringe Beträge eingegangen (ca. 10T€) / ja, keine Reaktionen bisher 56 
- Wird der Bauhof separate im Wirtschaftsplan geführt?  57 
Ja, im Wirtschaftsplan Stadtwerke gibt es 4 Sparten 58 
- Wurden die jetzt beendeten Tarifverhandlungen berücksichtigt? 59 
Teilweise  60 
- Hinweis Beantragung Kreisentwicklungsbudget-Fördermittel (Fömi) 61 
Wenn Auftragsunterlagen fertig, dann möglich, aktuell vorliegend jedoch teilweise Ablehnung von 62 

beantragten Fömi für Grundschule 63 
- Möglichkeiten der “Streckung” von Investitionen?  64 
Nicht möglich 65 
- Rückwirkende Erhöhung nicht möglich?  66 
Ist möglich 67 
Im Ergebnis entscheidet man sich mit 4 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung die Berechnungsvariante vom 68 
26.04.2023 der Stadtverordnetenversammlung am 09.05.2023 vorzulegen.  69 
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TOP 5.2 Beschluss zum Wirtschaftsplan für den Eigenbetrieb Wasserversorgung und Ab-70 

wasserbeseitigung der Stadt Werneuchen mit den Bestandteilen für das Wirt-71 
schaftsjahr 2023 72 
Vorlage: BM/132/2023 73 

Beschlussvorschlag:  74 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt den Wirtschaftsplan für den Eigenbetrieb Wasserver-75 
sorgung und Abwasserbeseitigung der Stadt Werneuchen mit den Bestandteilen für das Wirtschafts-76 
jahr 2023.  77 

ohne Votum 78 

TOP 5.3 Beschluss zur 3. Änderungssatzung der Gebührensatzung zur Wasserversor-79 
gungssatzung der Stadt Werneuchen – Wassergebührensatzung 80 
Vorlage: BM/133/2023 81 

Beschlussvorschlag:  82 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die in der Anlage beigefügte 3. Änderungssatzung zur 83 
Gebührensatzung zur Wasserversorgung der Stadt Werneuchen – Wassergebührensatzung – 84 

ohne Votum  85 

TOP 5.4 Beschluss zur 4. Änderungssatzung zur Gebührensatzung zur Abwasserbeseiti-86 
gungssatzung der Stadt Werneuchen – Abwassergebührensatzung 87 
Vorlage: BM/134/2023 88 

Beschlussvorschlag:  89 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die in der Anlage beigefügte 4. Änderungssatzung zur 90 
Gebührensatzung zur Abwasserbeseitigungssatzung der Stadt Werneuchen.  91 

ohne Votum 92 

TOP 5.5 Beschluss zur 7. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Werneuchen über die 93 
dezentrale Entsorgung von Schmutzwasser aus abflusslosen Sammelgruben 94 
Vorlage: BM/135/2023 95 

Beschlussvorschlag:  96 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die in der Anlage beigefügte 7. Änderungssatzung zur 97 
Satzung der Stadt Werneuchen über die dezentrale Entsorgung von Schmutzwasser aus abflusslo-98 
sen Sammelgruben.  99 

ohne Votum 100 

TOP 6 Beschluss zur Verlängerung des Zeitraums des Liquiditätsverbundes für den Ei-101 
genbetrieb 102 
Vorlage: Kä/008/2023 103 

Beschlussvorschlag:  104 
Die Stadtverordnetenversammlung Werneuchen beschließt die Frist für die Überbrückung von Liquidi-105 
tätsengpässen im Liquiditätsverbund (BV Kä/005/2016) für den Eigenbetrieb Wasserversorgung und 106 
Abwasserentsorgung einmalig auf sechs Monate, bis zum 31.10.2023 zu verlängern. 107 

Ja-Stimmen: 4  Nein-Stimmen: 0  Enthaltung: 1   108 

TOP 7 Beschluss zur ersten Änderungssatzung der Stadt Werneuchen über die Erhebung 109 
von Umlagen zur Finanzierung der Beiträge für den Wasser- und Bodenverband 110 
„Stöbber– Erpe“ ab 2023 111 
Vorlage: Fin/185/2023 112 

Kappungsgrenze 15% Erläuterung Erhebung 2022 noch nicht erfolgt. Korrektur in Berechnung Ver-113 
waltungskosten 114 

Beschlussvorschlag:  115 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die erste Änderungssatzung der Stadt Werneuchen 116 
über die Erhebung von Umlagen zur Finanzierung der Beiträge für den Wasser- und Bodenverband 117 
„Stöbber-Erpe“ ab dem 01.01.2023. 118 

Ja-Stimmen: 5  Nein-Stimmen: 0  Enthaltung: 0   119 

TOP 8 Beschluss zur Errichtung einer Photovoltaikanlage auf dem Dach des Neubaus der 120 
Grundschule im Rosenpark 121 
Vorlage: BW/612/2023 122 
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Beschlussvorschlag:  123 
Die Stadtverordnetenversammlung Werneuchen beschließt: 124 
1. Auf dem Dach des Neubaus der Grundschule wird aufgrund der vorliegenden Wirtschaftlichkeits-125 

analyse zur Einsparung von Energie aus dem öffentlichen Netz, zur Reduzierung des CO2 Aus-126 
stoßes und als Beitrag zur Energiewende, eine PV-Anlage errichtet. 127 

2. Die zu realisierende Variante (vgl. Bericht B4-Plan) soll 128 
a) Variante 2 (ohne Speicher) 129 
b) Variante 3 (mit Speicher) sein. 130 

Frau Hupfer erläutert die Beschlussvorlage mit Berücksichtigung der Hinweise/Vorschläge vom vo-131 
rangegangenen Ausschuss für Bauen und Ordnung. 132 
Im Ergebnis der Beratung im A 4 besteht fraktionsübergreifendes Einvernehmen zur Sinnhaftigkeit 133 
der PV-Anlage, weshalb die Verwaltung zum A 1 eine Anpassung der Beschlussformel vorlegen wird. 134 

Um Herstellungskosten zu minimieren, soll die Variante zur Verpachtung der Dachfläche an die Bar-135 
nimer Energiegesellschaft (BEG) geprüft werden. Die BEG könnte als künftiger Betreiber der Anlage 136 
fungieren. 137 

Frau Dunkel befürwortet jetzt vorgeschlagene Verfahrensweise. Mittel im Rahmen des Haushaltes 138 
abgedeckt Aufstockung des Betrages in 2024 139 
Es wird über die geänderte Beschlussvorlage abgestimmt.  140 

Ja-Stimmen: 5  Nein-Stimmen: 0  Enthaltung: 0   141 

TOP 9 Fragen der Ausschussmitglieder 142 
- Tankwagen am Bahnhof?  143 

Herr Gerigk gibt Auskunft: Tanks sind leer, mit Manager der Bahn gesprochen, im Milliliterbereich 144 
Austritte, ständige Kontrolle der Wagons durch Betreiber, Inhalt war Schweröl 145 

- Frau Keiling: Verkehrsinsel Seefeld? Warum in Bushaltestellen Schulen keine Bänke? Anbindung 146 
Gehweg aus Weesow kommend? Verfahren Kita Löhme, Kindeswohlgefährdung abgeschlossen? 147 
Mit welchem Ergebnis und entstehen Kosten für die Stadt? Vertrag Jugendtreff Unterzeichnung 148 
02.05.2023, 16 Uhr, es wird eine Vorlage der SPD zum Radweg Bahnhofsumfeld geben 149 

TOP 10 Mitteilungen der Verwaltung 150 
keine Mitteilungen    151 

TOP 11 Schließung der Sitzung 152 
Ende: 20:48 Uhr 153 

________________________________________________________________________________ 154 

___________________________ 155 
Germaine Keiling 156 
Vorsitzende des Ausschusses 157 


